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Amt Brück
- Der Amtsdirektor -

Eilvorlage
Stadt Brück

Eingang im Sitzungsbüro: Beschluss-Nr.: Br-30-53/19

Aktenzeichen:

Amt: Bauen zu behandeln in:

Datum: 18.12.2019 öffentlicher Sitzung X

Version: 1 nicht öffentl. Sitzung

Betreff: Bestätigung Mehrkosten OD Gömnigk      

Kurzinfo zum Beschluss  Bestätigung der Eilentscheidung
     

Finanzielle Auswirkungen: Ja

Gesamtkosten: ca. 912.500 Jährliche Folgekosten:  

Finanzierung
Eigenanteil:

ca. 225.000 Objektbezogene
Einnahmen:

ca. 687.500 

Haushaltsbelastung:  

Veranschlagung: Ja mit 500.000 

Produktkonto: 54100.785213 FinanzH: 2019 ErgebnisH:

geprüft und bestätigt:
Unterschrift Kämmerer

geprüft und bestätigt:
Amtsleiter Amtsdirektor

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

SVV 1

O  Weitere Beratungsfolgen auf der 2. Seite
 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der SVV
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Beschluss-Nr.: Br-30-53/19

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brück bestätigt die Eilentscheidung vom
................................  über die Bestätigung der Gesamtkosten für den Ausbau OD Gömnigk
(Anteil Stadt Brück) mit 912.447,43  gemäß beigefügtem Kostenteilungsplan. siehe Anlage

     

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der SVV

Begründung

Am 03.12.2019 um 9:00 Uhr fand die Submission für den Ausbau OD Gömnigk im
Landesbetrieb für Straßenwesen (LS) statt. Es haben zwei Bieter am
Ausschreibungsverfahren teilgenommen.
Nach formaler und rechnerischer Prüfung ist der erstplatzierte Bieter die Bietergemeinschaft
Eurovia VBU/ Zerbe Tiefbau GmbH. Die fachliche Eignung wurde durch den LS
nachgewiesen.

Aufgrund der positiven wirtschaftlichen Situation im Bauwesen haben sich die Baupreise
von 2016 bis 2019 deutlich erhöht. Eine Umkehr dieser Tendenz ist nicht absehbar, sodass
bei weiteren Verzögerungen auch von einer weiteren Kostensteigerung auszugehen ist.

Die Stadt Brück erhielt im November 2019 vom Fördermittelgeber LS eine Zuwendung in
Höhe von insgesamt 140.000  über den förderfähigen Anteil der Herstellungskosten des
Gehweges. Aufgrund des Ausschreibungsergebnisses wurde eine Antrag auf Erhöhung
(27.479,40  Mehrkosten) der Zuwendung gestellt.

Mögliche Einnahmen nach dem Mehrbelastungsausgleich für kommunale
Straßenausbaumaßnahmen des Landes Brandenburg, Anliegerbeiträge und Fördermittel.

Einnahmen
Gehweg     50% Land Brandenburg ca. 214.900 
Zufahrten           100% Anlieger ca. 294.900 
Parkflächen   60% Land Brandenburg ca.   78.300 
Regenentwässerung 100% Anlieger ca.   30.000 
Fördermittel LS Anteil Gehweg Stadt Brück  ca. 167.000 

     ca. 785.100 
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Hinweis:
Die vollständige Abrechnung der Fördermittel bzw. die Einnahmen des
Mehrbelastungsausgleiches kann erst nach geprüfter Schlussrechnung durch den
Landesbetrieb für Straßenwesen erfolgen. In Abhängigkeit von eventuellen Nachträgen ist
es möglich, dass die Abrechnung bis zu zwei Jahren nach der Maßnahme andauern kann.

Die erforderlichen finanziellen Mittel werden in die Haushaltsplanung 2020 aufgenommen.

Eilentscheidung gemäß § 58 BbgKVerf.:
Der Hauptverwaltungsbeamte entscheidet im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammlung die Bestätigung der Gesamtkosten für den Ausbau OD
Gömnigk (Anteil Stadt Brück) mit 912.447,43  gemäß beigefügtem Kostenteilungsplan.

       
Begründung:
Die Bindefrist endet am 10.01.2020. Die Zuschlagserteilung ist für den 16.01.2020
vorgesehen. Die Auftragsbestätigung durch die Stadt Brück ist daher schnellstmöglich
erforderlich.

Da die nächste SVV am 23.01.2020 stattfindet ist eine Eilentscheidung sinnvoll.

.
Köhler
Amtsdirektor

Datum
.

Matthias Schimanowski
Vorsitzender der SVV

     


